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Alle unsere Leser sind freundlich gebeten, uns selbstgehörte, kluge und lustige Aussprüche von
Kindern einzusenden. Die besten werden gedruckt und honoriert.

Unser Drittklässler bekam auf den Geburtstag eine Schachtel Caran d'Ache-Farbstifte.
Bekanntlich ist auf der Farbstiftschachtel das Bild von Wilhelm Teil und seinem Sohn. Der
ältere Bruder fragt den Kleinen:
«Weisst du mir etwas zu erzählen von Wilhelm Teil? Was hat er gemacht?» Worauf der
Kleine prompt antwortet: «Er hat dänk e Farbstiftfabrik gha.» L. B. in W.

+
Die Kleine ruft abends nach der Mutter: «Muetti, Muetti!» Man weiss nicht, hört die Mutter

nicht oder will sie sonst nicht kommen. Da gibt ihr der Bruder im Bett nebenan den
Rat: «Muesch nu Frau Pfarrer rüefe, dänn chunnt si!» A. P. in Z.

Das viereinhalbjährige Anneli sagte zu meiner Schwiegertochter: «Dises Vreneli chönti
de Rölfli hüraate. Si sind glych alt (zweieinhalb) und em Vreneli passed em Rölfli syni
Pantöffeli un em Rölfli passed em Vreneli syni.» R. N.

IT
Als ich letzthin im Zoo war, schlug gerade ein Pfau sein Rad. Ein neben mir stehender,
kleiner Knabe fragte darauf seinen Vater: «Vati, blüht denn das Huhn?»

Wir gehen mit unsern fünf Kindern auf den Friedhof. Am frischen Grabe unseres Grossvaters

halten wir an und beten alle ein Vaterunser. Dann machen wir mit dem
Weihwasser das Kreuzzeichen auf das Grab. Nebenan ist ein Grab, wo kein Weihwasserkessel
vorhanden ist. Ganz verwundert darüber frägt unser vierjähriger Markus: «Du Papi, hät
denn dä döt one kei Dorscht?» Frau H.-H.
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